
Nachwuchs des SV Friedrichshafen glänzt beim Ablachtal-Cup in Mengen 

Am 7. März 2026 stand für unsere Nachwuchsschwimmgruppen ein ganz besonderes Ereignis 

im Terminkalender: der Ablachtal-Cup in Mengen, zugleich das 47. Prüfungsschwimmen des 

Turngau Hohenzollern. Für viele unserer jungen Talente markierte dieser Tag den allerersten 

Wettkampf ihrer sportlichen Laufbahn. Umso beeindruckender war die Souveränität, mit der 

sie sich im Wasser präsentierten und dabei zahlreiche respektable Ausrufezeichen setzten. 

Ein besonderes Highlight setzte die erst sechsjährige Franziska Pilz (Jahrgang 2019). In der 

kindgerechten „Haifischtalentiade“ hängte sie die Konkurrenz förmlich ab und sicherte sich 

über die 25m-Strecken in Freistil und Rücken sowie über 50m Flossen jeweils den ersten 

Platz. Auch die Brüder Lukas und Tim Meyer drückten dem Wettkampf ihren Stempel auf: 

Während Lukas im Jahrgang 2017 einen lupenreinen Hattrick mit drei Siegen über die 50m-

Distanzen in Brust, Rücken und Freistil feierte, dominierte Tim im Jahrgang 2015 seine Läufe 

ebenso deutlich und fischte dreimal Gold aus dem Becken. 

Doch nicht nur die Erstplatzierten glänzten, denn zahlreiche weitere Podestplatzierungen 

unterstrichen das hohe Niveau des Häfler Nachwuchses: So sicherte sich Simon 

Kallenbach (Jg. 2014) gleich drei souveräne Siege über die 100m-Strecken in Brust, Rücken 

und Freistil. Kiara Bojarski (Jg. 2017) erkämpfte sich hervorragende zweite Plätze über 50m 

Rücken, Schmetterling und Freistil, während Katharina Pilz (Jg. 2016) ebenfalls mit zweiten 

Plätzen über 50m Brust und Freistil sowie einem dritten Platz in Rücken überzeugte. 

Auch David Stiller (Jg. 2013) belohnte sich mit einem starken zweiten Platz über die 100m 

Brust für seine Leistung. 

Abgerundet wurde das hervorragende Gesamtergebnis durch die geschlossene 

Mannschaftsleistung der weiteren Starter. Dabei zeigten Theo Lannert, Nele 

Braun und Raphael Bianchi großartige Leistungen und schrammten mehrfach nur 

hauchdünn am Podest vorbei. Auch Zoe Becker, Valentin Frese, Mia Rueß, Sofia 

Sockler und Emma Vasilkowski präsentierten sich in einer beeindruckenden Verfassung und 

zeigten echten Kampfgeist im starken Teilnehmerfeld. Belohnt wurde dieser unermüdliche 

Einsatz durch neue persönliche Bestzeiten, auf die jede Schwimmerin und jeder Schwimmer 

sehr stolz sein kann. Diese Erfolge verschaffen der gesamten Truppe ordentlich Auftrieb für 

die kommenden Trainingseinheiten. 

Die mannschaftliche Geschlossenheit spiegelte sich schließlich im hervorragenden 

Abschneiden der Staffel wider: In einem spannenden Rennen über 10×50m Freistil erkämpfte 

sich die 1. Mannschaft einen starken zweiten Platz. 

Dieser Erfolg ist kein Zufall, sondern das Ergebnis der konsequenten Arbeit am Beckenrand. 

Ein herzlicher Dank gilt den Trainerinnen Beatrix Lannert, Ulrike Pilz und Francisca 

Weber. Sie vermitteln unseren Talenten in den Trainingseinheiten nicht nur die notwendige 

Technik und die sportlichen Grundlagen für den Erfolg, sondern unterstützen sie bei ihren 

ersten Schritten im Wettkampfgeschehen mit viel Herzblut und Tatkraft. 

 


